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Trunkſucht und Lebensmittelvertheuerung
m preußiſchen Abgeordnetenhaus iſt vorgeſtern der Anu des en Donglas der durch ne Reihe von

Maßnahmen die Trunkſücht bekämpfen will an eine Kom
miſſion verwieſen worden Der Antrag hat im ganzen viel
Anklang gefunden wenn auch über die einzelnen Vorſchläge
die Meinungen auseinander gingen Gewiß iſt die Trunk
ſucht ein ſchweres ſoziales Uebel und ihre Bekämpfun
nothwendig und nach Kräften zu unterſtützen wenn aus
damit nicht geſagt werden ſoll daß mit dem Mißbrauch der
Genuß überhaupt zu verurtheilen iſt

Daß Graf Douglas ein Mitglied der freikonſervativen
Ppartei die Trunkſucht bekämpfen will iſt gewiß ſehr
ſchätzenswerth Aber es muß doch auch darauf hingewieſen
werden daß die Trunkſucht am meiſten gefördert wird durch
die Vertheuerung der Lebens mittel wie ſie gerade
von den Freunden des Grafen Douglas mit fanatiſchem
Eifer betrieben wird Zwiſchen Alkoholismus und
Ernährung beſteht ein enger Zuſammenhang Alkohol
iſt unſtreitig im Organismus eine Wärmequelle es verleiht
demſelben das Gefühl vermehrter Wärme benimmt das
Gefühl des Hungers und beſchleunigt die Blutcirkulation
wodurch Muskeln und Nerven durch ſchnellere Bluterneuerung
leiſtungsfähiger werden allerdings nur vorübergehend Es
iſt ohne weiteres einleuchtend daß ein ſchlecht genährter
Menſch das Gefühl des Hungers zu betäuben ſucht durch
den Alkohol der ihm das wohlthuende Gefühl der Wärme
verleiht und ihn anzuregen vermag wenn die Arbeits
kraft zu erſchlaäffen droht Daher kommt es daß der
Alkoholismus gerade in jenen Kreiſen um ſich greift die
hart um das tägliche Brot zu ringen und unter mangelnder
Ernährung des Körpers zu leiden haben

Jn einem ſehr beachtenswerthen Werk über den Alkoholis
mus das den Oberarzt Dr A Baer Oberarzt am Straf
gefängniß von Plötzenſee zum Verfaſſer hat ſpricht dieſer
klipp und klar den Satz aus Will man die Trunkſucht
ernſtlich bekämpfen ſo ſerge man für die Beſchaffung
billiger und geſunder a rung Den Ser Wenn
der Arbeiter bei ungenügender Nahrung den Vorrath an
Arbeitskraft verausgäbt hat dann greift er zum trügeriſchen
Wohlthäter zum Branntwein und je öfter er zu ihm greiſen
muß deſto ſicherer iſt er der Trunkſucht verfallen Baer
führt aus wie nützlich es wäre billige Lebensmittel nament
lich Fleiſch aus dem Auslande einzuführen Durch ſie
würde die phyſiſche Geſundheit die Arbeitskraft und die
Lebensdauer der arbeitenden Klaſſen geſteigert und ein
großer Theil der Trunkſucht beſeitigt die aus Mangel an
n Nahrungsmitteln entſteht Er eitirt Burt cher s
usſpruch daß der Alkohol in einem gut genährten Körper

anders wirkt als in einem ſchlecht genährten daß der
Alkoholismus die Folge nicht die Urſache nachtheiliger Ent
wicklung ſei Die Vertheuerung der zum Leben noth
wendigen Nahrungsmittel iſt eine ganz unmittelbare Be
förderung der Trunkſucht und umgekehrt iſt die
Beſchaffung billiger und geſunder e und
insbeſondere des Fleiſches ein unberechenbar wirkſames
Mittel zu ihrer Bekämpfung Dieſelben Ausführungen
finden ſich bei einer Reihe ausgezeichneter beſonders
mediziniſcher Schriftſteller die ſeit Jahren und Jahr
zehnten den Alkoholismus bekämpft haben Wir nennen

Nachdruck verboten

Moderne Zygiene
Von Dr A Solmſen Danzig

Unter Hygiene verſtehen wir die Lehre von der Erhaltung
und Förderung der menſchlichen Geſundheit ſowie alle Be
ſtrebungen die zur Verwirklichung dieſes hohen Zieles die
Forderungen jener Lehre zu erfüllen ſuchen
Das Wohlbefinden des Menſchen ſeine Geſundheit und

Kraft hängen allerdings zu einem gewiſſen Theile von er
erbten Eigenſchaften ſowie von der Körperbeſchaffenheit ab
welche die Natur dem einen untadelig dem anderen reich an
Mängeln verlieh zu einem anderen und nach unſeren
modernen Forſchungsergebniſſen erheblich größeren Theile
ſind ſie aber abhängig von der Einwirkung einer Menge
äußerer Einflüſſe unter denen ſich das menſchliche Leben
abſpielt Zu dieſen zählen vor allem Luft Waſſer Er
nährung Erziehung Wohnung Kleidung uſw Sie alle als

Bedin üngen der Geſundheit zieht die Hygiene in den Be
reich ihrer Forſchung und ſucht ſie ſo zu geſtalten daß ſie
günſtig auf den Körper einwirken Schädigungen aber fern
gehalten werden Sie ſucht aber auch den menſchlichen
Körper ſelbſt ſo zu kräftigen daß er aus ſich ſelbſt heraus
e etwa an ihn herantretenden Gefahren zu überwinden
zuſtande iſt doch der Menſch als einzelner iſt auch bei

er größten Sorgfalt gewiſſen Schädigungen nicht gewachſen
ie durch elementare Gewalt oder durch Fahrläſſigkeit und
ösoilligkeit anderer gegen ihn hereinbrechen ier muß

r ſich dem Schutze der Gemeinde des Staates anvertrauen
unter ihrer Autorität die Ausübung der Hygiene im

Jan übernehmen Und hier erreicht dieſe ihre höchſte
üthe als öffentliche Geſundheitspflege

ve iene in dieſem Sinne iſt in der Geſchichte der e
ne eine Neuheit ſie iſt ſchon im Alterthume in einen nicht
an eutenden Umfange vorhanden geweſen Jch erinnere
vygie e xrituellen Vorſchriften der gen denen ein hege

de niſcher Werth innewohnte ich erinnere an die flege
ſch

Halle a d Sagle Sonnabend den 3 Mai er an1902
nur Profeſſor Roſenthal in Erlangen und Profeſſor Finkeln
burg der ein ausgezeichnetes Mitglied des Reichsgeſund
heitsamtes war Jnsbeſondere Finkelnburg ſagt die
Belehrung über die ſchädlichen Folgen des Branntwein
mißbrauchs genüge nicht es müſſe alles aufgeboten
werden um den Arbeitern diejenigen Nährſtoffe zu möglichſt
billigen Preiſen zugänglich zu machen die ſie in den Stand
ſetzen ohne die Alkoholpeitſche den Arbeitskampf ums
Daſein zu beſtehen Daß die Beſteuerung dieſer noth
wendigen Lebens und Arbeitsmittel eine dem gewünſchten
Ziel diametral entgegengeſetzte Wirkung ausüben müßte
bedarf nicht der weiteren Ausführung Sowohl jede direkte
Beſteuerung wie indirekte Bertheuerung er
legitimen Lebensmittel wie namentlich auch die Ver
theuerung des Fleiſches durch die Ausſchließung der aus

Steigerung des Trunkſuchtsübels zu deſſen Bekämpfung
der Staat in erſter Reihe ſich verpflichtet erachten ſollte

An der Richtigkeit aller dieſer Ausführungen wird niemand

oll angeſichts eines Zolltarifs der die nothwendigſten
Lebensmittel der Maſſen mit erhöhten Zöllen belegt und
nach dem Willen der Agrarier die Preiſe der landwirth
ſchaftlichen Erzeugniſſe ſteigern ſoll ein Antrag zur Be
kämpfung der Trunkſucht bezwecken der ſich nicht gegen die
Erhöhung der Lebensmittelzölle richtet

Finkelnburg verlangt zur Bekämpfung der Trunkſucht daß
Erſatz mittel des Vranntweins wie Bier Kaffee Thee
und Zucker von jeder Steuer frei bleiben ſollten
Baer verlangt wenigſtens eine Herabminderung der Steuer

wenn die Branntweinſchäden aufhören und vernichtet
werden ſollen Einen ähnlichen Beſchluß hat der Kongreß
zur Bekämpfung des Alkoholismus in Brüſſel gefaßt Wer
aber denkt in Deutſchland an die Herabſetzung dieſer Steuern
und Zölle Nicht bei der Wurzel greift der Antrag Douglas
das Uebel an er kurirt auf äußerliche Symptome Wenn
Graf Douglas und die Verbände gegen den Mißbrauch
geiſtiger Getränke gegenwärtig eine beſondere Thätigkeit

ſind bisher noch keine Beſtimmungen getroffen es iſt aber an
zunehmen daß die ſterbliche Hülle gemäß dem Wunſche de
Verſtorbenen auf ſeiner Beſitzung Schloß Reinſtein beigeſetzt
werden wird

Reichstag und Bundesrath
Die Rückſichtsloſigkeit mit welcher in Deutſchland die Parla

mente und namentlich auch in Preußen die Volksvertretung be
handelt werden hat ſchon öfters der Preſſe Veranlaſſung zu Er
örterungen gegeben aber nach wie vor kann man die Wahrnehmung
machen daß ſeitens der regierenden ſowohl wie der leitenden
Kreife der Parlamentarismus als eine unbequeme
Jnſtitution angeſehen wird der Konzeſſionen zu machen
immer eine gewiſſe Ueberwindung zu koſten ſcheint Wir er
achten es deshalb als im hohen Grade erfreulich daß geſtern
bei der Debatte über die Kommiſſionsdiäten im Reichstage der

ländiſchen Zufuhr vom inländiſchen Markte dienen zur Abg Dr Barth Veranlaſſung nahm das Verhalten der
Regierung dem Reichstag gegenüber die Rückſichtsloſigkeit mit
welcher dieſe dem Parlament begegnet zu charakteriſiren und
darauf hinzuweiſen daß es der Reichstag ſeiner Würde

S wir meinen auch Graf Douglas nicht Was aber ſchuldig ſei ſich nicht in der bisherigen Form dilatoriſch be
handeln zu laſſen und den leitenden Jnſtanzen den Wahn zu
nehmen als ob er nichts anders denn Luft für ſie zu ſein
brauche Leider aber blieb es geſtern faſt den Freiſinnigen
allein überlaſſen ſolcher Geſtalt das Anſehen und die Stellung
des Reichstages zu wahren nur die Sozialdemokraten nahmen
noch Veranlaſſung darauf hinzuweiſen daß in der Behandlung
die der Bundesrath dem Reichstag zu theil werden laſſe gewiſſer
maßen Syſtem liege und dieſer ſich die fortgeſetzten
moraliſchen Fußtritte nicht gefallen laſſen dürfe wenn

er noch aus Männern beſtehe Aber die Rechte das Centrum
und ſelbſt die Nationalliberalen ſchwiegen zu dieſen gewiß voll
begründeten Klagen nur der Abg Baoſſermann ſchwang ſich zu
einem ſanften Bedauern über die Saumſeligkeit des Bundes
raths den Jnitiativbeſchlüſſen und Wünſchen des Reichstags
gegenüber auf einem Bedauern aus dem wieder einmal das
Beſtreben hervorklang ja auf keiner Seite anzuſtoßen oder zu
verletzen Und doch wäre es dringend wünſchenswerth daß
auch die anderen Parteien die Angelegenheit ſcharf ins Auge

entfalten wollten was angebracht wäre ſo müßten ſie ihre faſſen und einen Meinungsaustauſch darüber herbeiführen wie
Stimme gegen die Erhöhung aller Korn Vieh
Fleiſch und Eierzölle und gegen jede Steigerung
der Brauſteuer erheben ſie müßten nicht nur auf die Folgen
ſondern auch auf dieſe Urſachen des Branntweingenuſſes
hinweiſen auch wenn der Kultusminiſter ihnen dann die
Mitarbeit verſagen wollte Aber auf der einen Seite die
Zölle und Steuern auf die nothwendigſten Nahrungs und
Genußmittel erhöhen und auf der andern ein Trunkſuchts
es machen das heißt ein Pferd vor und eins hinter den

Lagen ſpannen C
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Zum Tode des Prinzen Georg von Preußen wird
aus Berlin noch berichtet Der Kaiſer welcher in Potsdam
weilte traf 12 Uhr im Palais des Prinzen ein und weilte
hier einige Zeit Um 10/ Uhr fuhr die Kaiſerin und Prin
zeſſin Heinrich begleitet vom Grafen und der Gräfin Keller
beim Palais vor Die hohen Herrſchaflen verweilten hier etwa
eine Viertelſtunde General Superintendent Dr Faber hielt
geſtern abend für den gen ien Hofſtaat des Prinzen eine
kurze Trauerandächt Ueber die weiteren Trauerfeierlichkeiten

der Reichstag ſeinerſeits von den Mitteln die ihm in reichem
Maße die Verfaſſung an die Hand giebt Gebrauch machen
kann um ſich eine rückſichtsvollere Behandlung wenn es nicht
anders geht zu erzwingen Eine Ueberſicht über die Be
ſchlüſſe welche der Reichstag in den letzten Jahren gefaßt hat
und über die darauf erfolgten Antworten würde ergeben daß
nicht blos in der Diätenfrage ſondern auch in anderen Fragen
dieſelbe Linie von dem Bundesrath innegehalten wird Der
Abg Dr Barth hat vollkommen recht wenn er ſagte der
Reichstag verdient diejenige Behandlung welche er ſich von den
verbündeten Regierungen gefallen läßt Man wird ſich daher
nicht wundern dürfen falls dieſelben auch in Zukunft ſo handeln
werden wie bisher wenn nicht der Reichstag ſelbſt diejenigen

einſchlägt die geeignet ſind eine Aenderung herbei

zuführen 4Politiſches
Wie erinnerlich brachten wir vor einigen Tagen die gegen

wärtig durch die Preſſe gehende Nachricht der Kaiſer habe be
ſtimmt daß in Zukunft bei Denkmälern für den alten Kaiſer
Wilhelm als Jnſchrift nicht Kaiſer Wilhelm ſondern
Kaiſer Wilhelm der Große zu ſetzen iſt Dieſe Nach

richt iſt bis jetzt noch nicht widerrufen es wird vielmehr be

üderlegen waren Jch erinnere an die Aquädukte die mehrere
Städte des Alterthums von weither mit Trinkwaſſer ver
ſorgten an die Kanaliſirungsanlagen die ſchon im ſechſten
Jahrhundert v Chr in Rom gebaut wurden und in ihren
Reſten noch heutigen Tages das Staunen aller Beſchauer
erregen als rieſige Zeugen einer damaligen Hygiene Aber
dann kam das finſtere Mittelalter und mit der antiken
Kultur ſank auch die Hygiene ins Grab

Man baute in engen Gaſſen ſchmale winklige Häuſer mit
finſteren Treppen Reinlichkeit und Hautpflege wurden ganz
vernachläſſigt der Boden wurde in den Städten durch
Abfallſtoffe total verunreinigt furchtbare Seuchen der
ſchwarze Tod Peſt Pocken hielten ihren Zug durch
Europa Die neuere Zeit führte darin allerdings einige
Beſſerung herbei aber erſt die letzten ſechzig Jahre haben
der Hygiene einen Aufſchwung gebracht der alle Erwartungen
übertroffen hat und uns in der That berechtigt von einer
Neugeburt derſelben zu ſprechen Welchen Einfluß dies
auf die Volksgeſundheit gehabt hat werden wir weiter
unten ſehen

Die Urſache dieſes großartigen Aufſchwunges liegt darin
daß die moderne mediziniſche und Naturwiſſenſchaft durch
ihre exakten Forſchungen und grundlegenden Entdeckungen
e Miene ein ſicheres Fundament für ihre Arbeit ge
iefert hat
Die ſchlimmſten Feinde der Volksgeſundheit waren und ſind

die anſteckenden Krankheiten oder wie wir ſie heute nennen
IJnfektionskrankheiten Viele unſerer Städte waren bis vor
wenigen Jahrzehnten als Seuchenherde anzuſehen als
Centren in denen und aus denen jene Krankheiten ver
breitet wurden Eng 8 der Luft und dem Lichte
wenig zugänglich womöglich noch von einem Feſtungsgürtel
eingeengt hatten die Städte viele Generationen hindurch
die menſchlichen thieriſchen und Wirthſchaftsabfälle der
heimiſchen Erde anvertraut Es iſt kaum glaublich wie
leichtſinnig und naiv gegen die einfachſten Forderungen des
geſunden Menſchenverſtandes gefrèvelt wurde Zahlreiche
unausgemauerte Kloakengruben befanden ſich mitten in dene Haut bei den und Römern an ihre gymnaſti

inge in denen ſie uns bei weitemn Uebungen alles Städten unter den Häuſern häufig wurden ſis unentleert
zugeſchüttet Thierkadaver wurden einfach verſcharrt zahl

reiche Leichen in den Kirchen beigeſetzt rings um die Kirchen
mitten unter der lebenden Bevölkerung Kirchhöfe an
T So war der Erdboden allmählich mit organiſchenFau nißſtoffen durchtränkt und ließ ſeine Miasmen theils

wahrnehmbar theils nicht in die auf ihm gebauten Wohn
häuſer und die in ihn gebohrten Brunnen eindringen
Oder was beinahe noch ſchlimmer war die Abfälle wurden
einfach in die öffentlichen Waſſerläufe eingeleitet Wurde
dann hieraus was häufig vorkam an einer anderen Stelle

r bezogen ſo ſind die Folgen leicht er
ärlich
Da war es der geniale Pionier der Wiſſenſchaft der ver

ſtorbene Max v Pettenkofer geb 1818 von Beruf
urſprünglich geh nachher Profeſſor der Hygiene in
München der auf Grund ſeiner exakten wiſſenſchaftlichen
Arbeiten zuerſt mit vollem Bewußtſein und Nachdruck auf
die Nothwendigkeit der Aſſanirung des Bodens der unſchäd
lichen Abfuhr der Abfallſtoffe und der Verſorgung der
Städte mit reinem Trinkwaſſer hinwies Letztere geſchieht
nun heute wohl in allen größeren und vielen kleinen
Städten durch Centralleitung entweder von Quellwaſſer oder
falls ſolches nicht zur Verfügung ſteht von gründlich
filtrirtem Grund Fluß oder Seenwaſſer Auf ſeinem
ganzen Wege durch das Leitungsnetz wird es vor Ver
ünreinigung auf das Sorgfältigſte geſchützt ſo daß es an
den Zapfſtellen frei von organiſchen Beimiſchungen und
wie ſorgfältige bakteriologiſche Kontrollunterſuchungen
lehren außerordentlich arm an Bakterien hervortritt

Die Frage der Abfuhr der menſchlichen Abfallſtoffe iſt durch
die Kanaliſation gelöſt Es exiſtiren hierfür verſchiedene
Syſteme die noch fortwährend verheſſert werden Bei

einem derſelben werden unter Zuhilfenahme der Waſſer
eitung die Stoffe durch ein Syſtem unterirdiſcher Röhren
durchgeſcht emmt Schwemmkanaliſation dann durch natür
liches Gefälle oder durch Druck auf größere Bodenflächen
gebracht und ausgebreitet Hierbei werden ſie filtrirt ihrer

ehe anht und der Landwirthſchaft nutzbar gemacht
Rieſelfelder

Die ſanitären Erfolge dieſer Einrichtungen ſind nun
geradezu überwäitigende geweſen Jn München ſank die



hauptet daß nur bei Gebrauch dieſer Bezeichnung fortan die
kaiſerliche Erlaubniß zur Errichtung ſolcher Denkmäler werde
ertheilt werden Dazu bemerkt die Rhein Weſtf Ztg Sollte
dieſe Kächricht wahr ſein ſo würden diejenigen die hierin mit
bedentenden Geſchichtsſchreibern zuſammen ſich ein eigenes
Urtheil gebildet haben gezwungen ſein auf eine Denkmals
errichtung zu verzichten Dieſe Bemerkung des national
liberalen Blattes wird ſich mit der Auffaſſung des deutſchen
Volkes in ſeiner überwiegenden Mehrheit decken Es fällt wahr
haftig faſt keinem Menſchen mehr ein von Kaiſer Wilhelm dem
Großen zu reden und unzweifelhaft würde ſich der alte Kaiſer
einen ſolchen Beinamen vom Volke verbeten haben Uebrigens
wäre eine Einſchränkung der Denkmalsbauten im allgemeinen
bloß zu begrüßen ſo lange wenigſtens bis wir gelernt haben
das wahre Weſen einer Perſönlichkeit im Stein vollkommen aus
zudrücken Dazu braucht es aber anderer Faktoren als des
bloßen Auftrages an den und den Künſtler ein Reiterſtandbild
in Uniform zu ſchaffen

Für gewiſſe Kreiſe dürfte es von Jntereſſe ſein zu erfahren
was das engliſche Blatt Globe über den Dreibund und
den deutſchen Zolltarif ſagt ſchon weil es als Aeußerung
des objektiven Beobachters der Lage angeſehen werden muß
Das Blatt ſchreibt

Die Erneuerung des Dreibundes bietet den Staatsmännern
Central Europas eine ſchwierige Aufgabe DieBedingungen unter denen die Allianz der drei Mächte vor
wanzig Jahren geſchloſſen wurde haben eine bedeutſameSenderung erfahren Oeſterreich iſt durch die es zerklüftenden

Nationalitätsſtreitigkeiten merklich geſchwächt worden Deutſch
land hat ſich einer Handelspolitik zugewendet die nicht
nur ſeine Feinde ſondern auch ſeine Alliirten ſchädigen
wird und zwiſchen Frankreich und Jtalien walten heute weit
freundſchaftlichere Beziehungen vor Den Schlüſſel W
Situation bildet der deutſche Zolltarif und in Jtalien
glaubt man daß ſich die politiſche und geſchäftliche Freund
ſchaft nicht trennen laſſen Es iſt darum höchſt wahrſcheinlich
daß Deutſchland ſich zu Zugeſtändniſſen beqnemen
wird denn nichts könnte unverwünſchter ſein als daß Jtalien
ſich vom Dreibunde löſte da es ſich dann unvermeidlich näher
an Frankreich und in natürlicher Folge weiter an Rußland
anſchließen würde Das für Deutſchland in Frage kommende
Problem beſteht daher darin in welcher Weiſe es am beſten
ſeine innere und ſeine Handelspolitik mit ſeinen auswärtigen
Freundſchaften und ſeiner äußeren Politik vereinbaren kann
und das Reſultat iſt daß Jtalien das früher als das am
wenigſten bedeutende Glied des Dreibundes galt jetzt den
Hauptfaktor bei der Erneuerung deſſelben bildet

Die Beurtheilung des Verhältniſſes zwiſchen den verbündeten
Mächten Deutſchland und Jtalien deren politiſche Freund
ſchaft bei wirthſchaftlichem Kriege ſich eben nicht aufrecht
erhalten laſſen kann iſt durchaus treffend Auch die Verhältniſſe
in der Politik ſind wie alle Dinge einem ſtetigen Wechſel unter
worfen und zu bekämpfen ſind mit aller Energie die ſtarren
Dogmatiker auch auf politiſchem Gebiete

Die Angelegenheit Lieber Miniſterpoſten iſt ein
geſchlafen ohne daß ein überzeugendes Dementi von der Regie
rungsſeite erfolgt wäre Jm Gegentheil das Wiesb Volksbl
hat das letzte Wort behalten Ueber das Aemterangebot
macht nun Profeſſor Delbrück in den Preußiſchen Jahr
büchern folgende köſtlichen Gloſſen

Wenn Lieber klug genug wahr nein zu ſagen ſo war der
ijenige der ihm die Ehre anbot ganz gewiß nicht weniger
klug Man ſieht es ja an den jetzt an der geſammten ultra
montanen Preſſe wie wohl es ihr gethan hat wie ſie
ſchmunzelt wie ſelbſtgefällig ſie den Fall nach allen Seiten
erörtert daß einem Führer der Katholiken einmal eine ſolche
Ehre zu theil geworden iſt einen Miniſterpoſten aus
ſchlagen zu dürfen Nun wohl das können auch wir uns
gefallen laſſen Preußen und das Reich ſind heute da wir
eine konſtitutionelle Verfaſſung haben und unſer Volk die
Centrumsherren in beſonders dichten Schagren in die Parla
mente ſendet ohne ein gewiſſes Händeſchütteln mit dieſen
Herren nicht zu regieren Einmal iſt es eine hiſtoriſche Pro
feffur ein anderes mal ein Kirchenbau das dritte mal eine
Ordens Niederlaſſung diesmal war es ein Miniſterpoſten
aber nicht ein wirklicher das wäre nicht angängig ſondern
bloß ein ablehnender Kann man es billiger machen Und
kann das deutſche Volk nicht ganz zufrieden mit dem Ereigniß
ſein Den Proſeſſor Spahn haben wir der Miniſter Lieber
war nie etwas anderes als ein ſüßes Wort oder ein böſer
Traum Die Katholiken freuen ſich daß Herr Lieber einmal
beinahe hätte Miniſter werden können und wir freuen uns
daß er es nicht geworden iſt So kann alle Welt zufrieden
37 nd das deutſche Reich hat nebenbei ſeine Flotte ge
riegt

Das letztere iſt dann ja auch wohl die Hauptſache geweſen

Zahl der Todesfälle an Typhus von 290 pro 100,000 Ein
wohner im Jahre 1856 auf 26 im Jahre 1887 In Danzig
fank die Sterblichkeitsziffer von 359 pro 10,000 inwohner
nach Einführung der Kanaliſation auf 285 und was den
Typhus allein betrifft von 10 auf 3,6 in einem Stadtbezirk
fogar von 13,5 auf 2,9 In Göttingen fiel die jährlicheabſolute Zahl der Typhuserkrankungen von 58 im Durch
ſchnitt der Jahre 1877 89 trotz Anwachſen der Bevölkerung
auf 13 im Durchſchnitt der Jahre 1890 99

Noch großartiger und auf andere Gebiete anwendbar
wurden die Erfolge der Hygiene als der mediziniſchen
Wiſſenſchaft der Nachweis gelang daß die anſteckenden
Krankheiten durch das Eindringen kleinſter nur mit dem
Mikrofkop ſichtbarer Lebeweſen in den menſchlichen Körper

h werden Und zwar lernte man nicht nur
hre verſchiedenen Arten kennen ſondern auch die Wegehäufig muß man ſagen Schleichwege auf denen ſe

in den menſchlichen Organismus gerathen Man fand den
Erreger der Schwindſucht im Auswurf der Tuberkulöſen
man wies experimentell nach daß er ſich mit ihm in Staub
und Tropfenform in der Luft verbreitet yphus und
Choleraerreger fand man in verſeuchtem Waſſer und Milch
und rekognoscirte ſie dann in den Entleerungen der
Kranken Ebenſo erfolgreich waren die Unterſuchungen
betreffend den Milzbrand Starrkrampf Wundeiterung uſw
und in jüngſter Zeit auch für die Malaria

Aber die Beſtrebungen der Hygiene beſchränkten ſich nicht
auf die Einſchränkung und allmähliche Ausrotiung derJnfektionskrankheiten e erſtrecken i auf alle Gebiete des

öffentlichen und privaten Lebens Welche Fortſchritte hat
nicht die Pflege die Uebung des menſchlichen Körpers ge
macht Anfangs des vorigen Jahrhunderts kämpfte die
Turnerei noch um ihre Exiſtenz Jm Juli 1819 wurden in
Preußen die öffentlichen Turnplätze als revolutionär ge
ſchloſſen Heute iſt das Turnen für uns ein wichtiges und
unentbehrliches Erziehungsmittel c Und welche
Ausdehnung hat der Sport als Schwimm Ruder Rad
fahrſport c genommen Welche Fortſchritte haben die Be

Volkswirthſchaftliches
Die Börſenſtener hat in ihren Erträgen für die Jahre

1900 und 1901 ein Ergebniß gehabt wie es von ihren Freunden
wohl nicht vorausgeſehen wurde Wenn wie ſchon mitgetheilt
das finanzielle Verhältniß der Einzelſtaaten zum Reiche ſich für
das Finanziahr 1901 gegenüber dem Etatsanſchlage weſentlich
verſchlechtert hat ſo hat dabei in erſter Linie der Ausfall
der Börſenſteuer beigetragen Jm Etat für 1901 war ihr
Ertrag auf 53,8 Millionen Mark angeſetzt in Wirklichkeit hat
ſie 27,8 Millionen erbracht iſt alſo mit nicht weniger wie
26 Millionen Mark hinter dem Etatsanſchlage
zurückgeblieben Die Erträge der Börſenſteuer vor der am
1 Juli 1900 in Kraft getretenen Erhöhung der Steuerſätze ſind
ungleich höher als im letztverfloſſenen Finanzjahre geweſen Jm
Jahre 1898 wurden bei der Vörſenſteuer 32,1 Millionen und
1899 nahezu 33 Millionen vereinnahmt Jm Jahre 1900 ſetzte
die Erhöhung ein Jn den zwölf Monaten vom September
1900 bis Auguſt 1901 belief ſich die Einnahme auf 28,2 Millionen
Das Finanzjahr 1901 hat nun einen noch niedrigeren Stand
ergeben Man erſieht daraus daß die Behinderung der Freiheit
der Börſe auch in dieſer Hinſicht von großem Nachtheil geweſen
iſt und wie recht die Freiſinnigen wieder hatten indem ſie alle
Beſtrebungen der börſenfeindlichen Elemente energiſch bekämpften

Parlamentariſches
Ueber die vorausſichtliche Rentabilität der oſtafrikaniſchen

Centralbahn mußten wir erſt kürzlich wenig erfreuliches be
richten Nicht allein daß vor 20 oder 30 Jahren auch nur an
eine Deckung der Zinsleiſtungen des Reiches aus den
Eiſenbahneinnahmen nicht zu denken ſei kam auch noch hinzu
daß eine neu gegründete kongoſtagtliche Eiſenbahngeſellſchaft ein
Abkommen getroffen habe welches den Anſchluß der
geplanten Eiſenbahn vom Kap nach Kairo an das kongo
ſtaatliche Netz ſichert Dadurch verſchlechtern ſich die Ausſichten
der deutſchen Bahn noch um ein beträchtliches ſo daß doppelte
Zurückhaltung bei Geldforderungen für das Unternehmen
geboten ſchien Jn der geſtrigen Verhandlung der Budget
kommiſſion über die Frage der Bahn Dar es Salaam
Mrogoro wurde dann auch von freiſinniger Seite gegen das
Projekt Stellung genommen Abgeordneter Richter wies auf
die oben geſchilderte Veränderung der Lage hin wozu noch wie
die Saale Ztg gleichfalls ſchon hervorgehoben hatte die ver
änderten Kurs und Geldverhältniſſe kämen die eine Benach
theiligung des Staates hinſichtlich früherer Abmachungen be
deuten Ferner war es ſehr bemerkenswerth daß Abg Langer
vom Centrum namens einer größeren Anzahl ſeiner Partei
genoſſen entſchieden Stellung nahmgegen das ganze Projekt
mit Rückſicht anf die ungünſtige Finanzlage welche vielfach zu
Einſchränkungen im Jnland nöthige Die Verhandlung gelangte
nicht zum Abſchluß und ſoll am nächſten Dienstag fortgeſttzt
werden Die konſervativen Herren pkanen wie die Freiſ Ztg
mitzutheilen weiß die Entſcheidung auch noch vor der Ver
tagung im Plenum herbeizuführen während die Centrums
partei eine ſolche Entſcheidung vor Herbſt nicht als möglich er
achtet

Eine völlig überflüſſige Mühe hat ſich der landwirthſchaftlich e Bee in Hildesheim gemacht Wie die
Freiſ Ztg meldet hat der Verein in einer Generalverſamm

lung nach Anſtachelung durch den anweſenden Geſchäftsführer
des Zuckerkartells Dr Hager den Abg v Wangen
heim telegraphiſch aufgefordert unter allen Umſtänden eine
Durchpeitſchung der Brüſſeler Konvention ſowie der damit im
S ſtehenden Aenderung des Zuckerſteuergeſetzes im
Reichstage unbedingt zu verhindern und eine gründliche Kom
miſſionsberathung zu veranlaſſen Zu ſolcher Obſtruktion
brauchte wie das Blatt richtig bemerkt Abg v Wangenheim
doch nicht erſt aufgefordert zu werden dieſelbe war im Bündler
blatt ſchon im voraus angekündigt

Parteingchrichten

Eine Verföhnung zwiſchen Centrum und Polen
ſcheint auf dem eben ſtattgehabten Feſtmahl der Centrums
fraktion zuſtande gekommen zu ſein Der bayriſche Abgeordnete
Dr Pichler gedachte der polniſchen Gäſte die ſtets mit dem
Centrum die Grundſätze für Wahrheit Freiheit und Recht
vertreten hätten Der Pole Fürſt Radziwill dankte für die
herzliche Begrüßung und führte dann in ſeiner Erwiderung ans
daß kein Ereigniß ihn in ſeiner langen parlamentariſchen Thätig
keit mehr betrübt habe als die Wahrnehmung der Ent
fremdung zwiſchen Centrum und Polenfraktion er
hoffe aber daß das verderbliche Beginnen einen Keil zwiſchenbeide Parteien zu treiben keinen Erfolg finde und daß die

und Licht eingezogen Gärten und Schmuckplätze werden an
gelegt große Summen für ar ausgegeben
Volksbäder v und eifrig benutzt die Häuſer im
Rahmen der Bebauungspläne nach ſtrengen polizeilichen
Vorſchriften aufgeführt Schulhäuſer Kaſernen und
Krankenhäuſer nach modernen hygieniſchen Prinzipien er
baut In ſämmtlichen Univerſitäts und vielen anderen
Städten ſind Lehrſtühle für Hygiene beziehungsweiſe gut
ausgeſtattete hygieniſche Jnſtitute eingerichtet Zahlreiche
Geſellſchaften haben ſich die Pflege der Hygiene zur Aufgabe
gemacht ich nenne nur den Verein für öffentlicheGeſundheitspflege mit ſeinen jährlichen Verhandlungen den

deutſchen Verein für Volkshygiene die deutſche Geſellſchaft
für Volksbäder den internationalen Kongreß für g gieneAuch der Staat iſt ſich in dieſer Beziehung ſeiner hen
immer mehr bewußt geworden Wir haben in letzter Zeit
den Erlaß mehrerer diesbezüglicher Geſetze zu verzeichnen
ehabt ſo vor zwei Jahren das Reichsgeſetz betreffend die
ekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten kraft deſſen bei

Ausbruch gefährlicher Epidemien die geſetzliche Handhabe
zur zwangsweiſen Ausführung der nothwendigen ekrege

rn in Krankenhäuſern ec gegeben iſt or
urzem trat in Preußen ein Geſetz in Kraft nach dem in

allen Gemeinden mit über 5000 Einwohnern Geſundheits
kommiſſionen zu bilden ſind Ferner iſt die Stellung der
Kreisärzte bedeutend verbeſſert und gehoben worden ſo daß
dieſe thatſächlich in ihren Kreiſen als Geſundheitsinſpektoren
im beſten Sinne des Wortes anzuſehen ſind

Dieſer kurze Ueberblick mag eine Vorſtellung von der
rührigen Thätigkeit auf allen Gebieten der modernen
Hygiene beten Trotzdem können und dürfen wir uns
dafür nicht verſchließen daß wir andererſeits in mancher
Beziehung noch im Rückſtande geblieben ſind Beſonders
auf dem Gebiete der perſönlichen Hygiene Hautpflege
Bäder haben wir die Schädigungen des Hittetatters noch
nicht überwunden und müſſen uns durch das Beiſpiel
antiker ja ſogar einzelner unciviliſirter Völker beſchämen
laſſen Möchten wir doch auch hierin bald dauernde undriffe des Volkes von Sauberkeit gemacht Unſere Städteb wahre Schmuckkäſten geworden gllenthalben iſt Litil große Fortſchritte machen

traditionelle Freundſchaft zwiſchen Centrum und Polen gewah
bleibe Die ſchleſiſchen Polen erklärten es kürzlich t
nationale Ehrenſache dem Präſidenten Graf Balleſtre

nicht wieder ihre Stimme zu geben Und jetzt ſchon wieder v
verträglich Unwillkürlich kommt uns da ein altes wahres
Sprichwort in den Sinn das auszuſprechen wir aber uns fü

heute verſagen wollen r
Soziales

Der Generalrath der Hirſch Duncker ſchen Gewer
ve reine veranſtaltet am 15 Mai eine abermalige die bein

Arb eitsloſen Zähln 79 unter ſeinen Mitgliedern Das
Beſtreben über die Loge des Arbeitsmarltes durch fortlaufend
Statiſtiken einen möglichſt klaren Ueberblick zu gewinnen ver
dient allſeitige Anerkennung und Förderung e

Heer und Flotte
S W S Gazelle iſt am 1 Mai in Port of Spain

Jnſel Triuidad eingetroffen und geht am 8 Mai von der
wieder in See

S M S Nymphe iſt am 1 Mai nach Kiel zurück

S M S Jaguar iſt am 2 Mai von Shiakwan nach
Hankau in See geganzgen S M S Thetis mit dem
Chef des Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Geißler an Vord
geht am 3 Mai von Shiakwan nach Hankau in See

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 8 Mai
Vom hieſigen Schöffengericht war der Kaufmann Willy

Hauptmann hier Geſchäftsführer der Firma Bär wegen
Vergehens gegen g 4 des den unlauteren Wettbewerb
betreffenden Geſetzes vom 27 Mai 1896 zu 400 M Geldſtrafe
oder 40 Tagen Haft verurtheilt worden wogegen er Berufung
eingelegt hatte Die Verhandlung vor der Berufungs Jnſtanz
rlgit ſich durch eine große Beweisaufnahme ſehr umfang
reich endete aber ſchließlich mit der Beſtätigung des Urtheils

Wegen verſuchten Diebſtahls hatte ſich der 30 Jahre alte
Arbeiter Franz Friedrich Roßmann von hier zu verant
worten Er iſt wegen Eigenthumsvergehen mehrfach vorbeſtraft
Beim Kaufmann Jakoby in der Gt Ulrichſtraße war im
Februar Auktion von Porzellan und Glaswagren geweſen
wobei an mehreren Tagen Taſchendiebereien vorkamen ohne
daß man den oder die Thäter erwiſchte Gewöhnlich waren
Damen aus den Taſchen ihrer Jaquets oder Mäntel Porte
monnaies entwendet worden n jenem Tag bemerkte Herr
Jakoby den Angeklagten der ſchon tags zuvor im Laden ge
weſen wie er einem jungen Mädchen an der Jaquettaſche her
umfingerte Jm geeigneten Moment als der Taſchendieb eben
ſeine Hand in die fremde Taſche gefſenkt hatte griff der Beobachter
zu und nun rief man die Polizei herbei Jn s Behauſung
wurden dann 5 Portemonnaies beſchlagnahmt Bei der Viſt
tation s fand man eine Scheere Das war verdächtig Unter
Zubilligung mildernder Umſtände jedoch mit Rückſicht auf die
Gemeingefährlichkeit des Treibens des Angeklagten wurde er zu
9 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt und
ſoſort verhaftet

Durch unachtfames Fahren mit einem Laſtwagen bei ſtarkem
Nebel hatte der Geſchirrführer Paul Keller hier am Morgen
des 13 Febr in der Reilſtraße in der Nähe von Trotha da er
auf dem Stadtbahngleis fuhr einen Zuſammenſtoß mit einem
Motorwagen verurſacht Er wurde wegen fahrläſſiger Gefähr
dung eines Eiſenbahntransportes zu 10 M Geldſtrafe oder 2
Tagen Gefängniß verurtheilt

Ans dem Kammergericht

m Berlin 2 Mak
Von größter Bedeutung für die Hauseigenthümer iſt

ein Urtheil des Kammergerichts durch welches der oberſte
preußiſche Gerichtshof endgiltig mit einer langjährigen Praxis
gebrochen hat Jm Gegenſatz zum Reichsgericht Obertribunal
und Oberverwaltungsgericht hatte ſeit vielen Jahren der Straf
ſenat des Kammergerichts angenommen daß durch eine Polizei
verordnung die Verpflichtung der Anlieger zur
Straßenreinigung auch dann begründet werden könne
wenn eine diesbezügliche Obſervanz nicht vorhanden war ſofern
nur nicht eine entgegengeſetzte Obſervanz beſtand Der Straf
ſenat ſah eine ſolche Polizeiverordnung als die polizeiliche
Regelung des Rechts an das den Hausbeſitzern auf Nutzung
des Bürgerſteigs zuſtehe Für Unfälle auf dem Bürgerſteig
wird in der Regel derjenige verantwortlich gemacht welchem
die Reinigungspflicht obliegt Verſchiedene Eigenthümer aus
den Provinzen Sachſen und Brandenburg welche angeklagt
worden waren weil ſie die Straßen und Bürgerſteige vor ihren
Grundſtücken nicht gereinigt hatten wurden vom Kammergericht
mit der Begründung freigeſprochen der Strafſenat des Kammer
gerichts nehme im Gegenſatz zu ſeiner früheren Judikatur aber
nunmehr in Uebereinſtimmung mit dem Oberverwaltungsgericht
an daß den Anliegern die Verpflichtung zur Reinigung der
Straße nur daun durch eine Polizeiverordnung auferlegt werden
könne wenn eine ſolche Verpflichtung durch Geſetz Gemeinde
ſtatut oder Obſervanz vorher begründet geweſen ſei

Stendal 1 Mai Die rig Strafkammer veruxtheilte
den 25 Jahre alten Kunſtſchloſſer Bernhard Evert aus Chicago
wegen mehrfacher ſchwerer Einbrüche in hieſiger Gegend
zu 15 Jahren Zuchthaus und Nebenſtrafen Der Be
treffende hatte ſich recht geſchickt als Taubſtummer auf
geführt war aber von einem Anſtaltsarzt als Simnlant erklärt
worden Und ſeltſam was niemand vorher fertig gebracht den
Verbrecher zum Reden zu bringen das bewirkte die über ihn
verhängte Strafe Nach dem Urtheil ließ er ſich zu Protokoll
vernehmen und beantragte die Reviſion

h

Provinzialnachrichten
Weißenfels 2 Mai Land Fußbotenpoſt

Lohnzahlungsbücher für Minderjährige Vor
70 Jahren wurde am 2 Mai eine LandFußbotenpoſt im Be
zirke des hieſigen königlichen Grenz Poſtamtes eingerichtet mit
der alle von hier und auswärts eingegangenen Poſtſachen und
zwar Packete bis zu 6 Pfund und Geld bis zur Höhe von
10 Thalern wöchenllich zweimal befördert werden konnten Es
gehörten dem Bezirke 53 Ortſchaften an und zwar ſolche welche
bis über fünf Stunden von hier entfernt liegen Die Beſtell
gebühr für Briefe bis zu 16 Loth auf 1/ Meile Entfernung
betrug 1 Silbergroſchen bei 2 Meilen 2 Sgr bei 3 Meilen
2 Sgx Für Handpackete und Geld mußte das Doppelteobiger Sötze entrichtet werden Eine ſpäter eingerichtete Poſt
Expedition in Hohenmölſen kam am 1 Oktober 1849 wieder L
Wegfall es wurden aber die eingerichteten fünf Poſttage bel
behalten die Vermittelung mit Weißenfels aber r einen
Poſtboten bewerkſtelligt Der Weißenfelſer Schuh
und Schäftefabrikanten Verein hat an die Handels
kammer in Halle eine Eingabe gerichtet dieſelbe möge dahin
wirken daß die Lohnzahlungsbücher für minderjährige Kinder
abgeſchafft werden

Zeitz 2 Mai Hotelverſteigerung Windſteß
Das bekannte Hotel zum Löwen wurde im r I
kanfstermine von der Stadtgemeinde Zeitz um den r

Ein Windſto v geſtern noch
iche große Zel

von 80,000 M erworbenmittag das auf dem Schützenplatze befind
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vom Cirlus Olympia zerſtört 8 daß die Vorſtellungen
n werden müſſen Dem Beſitzer erwächſt allein annrerde aädigung der Leinwandbedachung ein Schaden von

Mte3 nen 2 Mai Abgeſtürzt Der von hier gebürtige
gimmererlehrlin Sack ſtürzte heute mittag beim Bau der Seilbahn vom Geriſt er blieb mit zerſchmettertem Kopf
odt liegen

O Bitterfeld 2 Mai Todtgefahren Das jährige
Töchterchen des Tiſchlermeiſters Helbig in Niemegk wurde
geſtern nachmittag durch einen Wagen überfahren uud erlitta ſo ſchwere Verletzungen daß es bald darauf verſchied

Oſchersleben 1 Mai Seltſames Malheur Jn nicht
geringen Schreck wurde am Mittwoch abend gegen 10 Uhr eine
hieſige Fleiſcherfamilie verſetzt indem unter furchtbarem Krach
das im v befindliche Glasdach durchbrach Jedenfalls infolge
Unvorſichtigkeit hatte ſich das Dienſtmädchen über die Fenſter
brüſtung gelegt und war durch das Glasdach durchgeſallen Der
ſofort herbeigerufene Arzt konnte zahlloſe Rißwunden im Ge
ſicht und eine Verſtauchung der Hand feſtſtellen Wegen einer
tiefen Wunde in der rechten Bruſthälfte mußte die Verunglückte
nach Ankegung eines Nothverbandes in das hieſige Krankenhaus
gefahren werden

o Schlenfingen 2 Mai Eine vornehme Gemeinde
Schneefall Der Gemeinde Kirchenrath in Kirchheim

Kreis Erfurt macht im Henneberger Kreisblatt bekannt daß
die Lehrer und Organiſtenſtelle am I Juni d J nen zu be
ſetzen ſei Jn der Bekanntmachung heißt es u Günſtige
Klaſſe mit 50 Kindern im Alter von 10 Jahren im beſonderen
Schulſalon Wirklich vornehme Leute dieſe Kirchheimer
Am 28 und 29 v M hatten wir in den Gebirgsthälern eine
Morgentemperatur von 4 bis 5 Grad C Geſtern gab s Schnee
auf den Bergen unten ſchneite und regnete es Der Schneefall
ſetzte ſich während der Nacht und während des heutigen Vor
mittags fort Mittags hatten wir 6 Grad C

M Vom Eichsfelde 2 Mal afür das Eiſenbahnprojekt Mühlhauſen Küllſtedt
Heiligenſtadt hat eine Denkſchrift an den Miniſter der
öffentlichen Arbeiten überſandt worin unter Hinweis auf die
ſchwere wirthſchaftliche Nothlage auf dem Eichsfelde um aus
nahmsweiſe Gewährung der Hälfte der ſich auf ca 2 Mill
Mark belaufenden Herſtellungskoſten für dieſe eichsfeldiſche
Meliorationsbahn aus Stagatsmitteln gebeten wird Jn ganz
erſchöpfender und den thatſächlichen Verhältniſſen entſprechender
Weiſe wird dann die traurige ſoziale Lage auf dem Ober
eichsfelde geſchildert Das Eichsfeld iſt nicht imſtande ſeinezahlreichen Vewohner zu ernähren Daher müſſen Tauſende als

Hauſirer oder als J oder landwirthſchaſtliche Arbeiter
auswärts ihr Brot verdienen Welche entſetzlichen Folgen muß
das auf die Dauer für den ſittlichen Gehalt der Landbevölkerung
nach ſich ziehen wenn man bedenkt daß in den meiſten an der
geplanten Eiſenbahn gelegenen Ortſchaften der größte Theil der
erwerbsfähigen Bevölkerung ja in einzelnen ſogar ca 70 Proz
aller arbeitsfähigen Männer und Jünglinge und ca 30 bis
40 Prozent aller arbeitsfähigen Mädchen und Frauen in die
fremde auf Arbeit bezw Handel ausziehen Viele Männer
nd jährlich nur auf vier bis ſechs Wochen zu Hauſe

und werden ihrer Familie ganz entfremdet s giebt
deshalb genug Fälle daß ſchulpflichtige Kinder ihren
Vater nicht einmal ven Angeſicht kennen und die
Kleinen ſind oft genug in ängſtlicher Flucht vor ihrem eigenen
Vater in den erſten Tagen nach der Rückkehr aus dem Hauſe l ein junger Mann aufgefunden welcher ſich durch einen Schuß S

Der Centralausſchuß W

eeilt

eberfamilken die armſeligen Wohnungsverhält
nifſe in den Weberdörſern werden in der Denkſchrift
geſchildert und mit trauriger Wahrheit wird der Nachweis
erbracht daß die Uebernahme der Hälfte der Eiſenbahnbaukoſten
durch den Staat gerechtfertigt und nothwendig iſt

Perfonal Nachrichten Der Regierungsaſſeſſor v Ko e zu Klein
Oſchersleben bei Hadmerslehen iſt dem Landrathe des Kreiſes Jauch Belzig
Reglernugsbezirk Potsdam zur Hilfeleiſiung in den landräthlichen Geſchäften
überwieſen worden Der Regierungsreferendar Ribbeck aus Erfurt hat die
zwette Staateprüfnng für den höheren Verwaltungsdienſt beſtanden Der
bdiéherige undeſoldete Beigeordnete der Stadt Eisleben Georgi iſt in gleicher
Eigenſchaft für eine fernere Amtsdauer von ſechs Jahren beſtätigt worden

Patente Anmeldungen Brauverfahren unker Bennßung von in
Mehl und Hülſen zerlegtem Malz und getrennter Einmaiſchung beider Beſtand
theils Valentin Lapp Leipzig Lindenan Heiz oder Kühlrohr Rudolf
Commichan Magdeburg Braunſchweigerſtr 56 Darſtellung ſynthetiſcher
Blumengerüche unter Verwendung von Jndol Zuſ z Aum H 22,478 Heine

Co Leipzig Verfahren zur Herſtellung eines Heilſerums gegen Malaria
und Pferdeſterbe Dr Otto Bracke Brannſchweig Blücherſtr 4 Verfahren
zur Herſtellung von Schraubenzwingen aus Holz Frih Bieger Zeitz Vor
richtung zur Erleichterung der Begaltung ungleichgroßer oder widerſpenſtiger

e und Verhindernng von Beſchädigungen des Mutterthieres bei der
egattung Franz Hüt ten rauch Apolda Futtiertrog aus Porzellan

Steingut oder dergl für Bienen Roſchützer Porzellanfab rit Unger
Schilde Aktiengeſellſchaft Roſchütz i Th Treibſcheibe veränderlichen

Durchmeſſers H Büſſing Brannichweig Elmſtr 41 Wellenlager
Vernhard Paris Schlackenmühle b Königſee i y Pumpwerk mit zwei
unter ſich verbundenen in zwei getrennten Cylindern arbeitenden verſchiedengroßen Kolben mit Titerentſeſwianng Wilhelm Wagner Mansfeld

Wagenrad mit zweireihigen Holzſpeichen und Metollnabe Karl Schmidt
Erfurt Karthäuſerſtr 40 Jn der Zängsrichtung getheilter Schranbenſchlüſſel
Robert Lud wi g Leipzig Schlenßig Könneritzerſtr 97 und Guſtav Arnold
Lelpzig Plagwitz Weißenfelſerſtr 59

X Deſſau 2 Mai Die deutſchen Baugenofſen
ſchaften halten am 10 und 11 d M hier ihren Ver
bandstag ab Es wird u a über die Nothwendigkeit ſtagt
licher Mitwirkung in der Wohnungsfürſorge vom Profeſſor

n Regierungsbaumeiſter a D Charlottenburg
referirt

Cöthen 2 Mai Günſtige Offerte Jm Bürger
verein wurde geſtern im Hinblick auf die jetzt die Gemüther
bewegende Kläranlage Angelegenheit zur Sprache ge
bracht daß ſich ſchon vor Jahresfriſt ein Direktionsmitglied der
Wiesbadener Städtereinigungsgeſellſchaft G m D H nach ein
gehender Prüfung der hieſigen Verhälsniſſe der Stadt gegen
über erboten habe ohne jedwede Koſten und Verbindlich
keiten eine Verſuchsanlage zu errichten Für den Fall daß ſich
die Anlage nicht bewährt hatte ſich die Geſellſchaft verpflichtet
auch die Entfernung derſelben auf eigene Koſten auszuführen
Da man nach dieſem außerordentlich günſtigem Angebot
ſchließen muß daß die Geſellſchaft ihrer Sache ſehr ſicher das
Syſtem der Wiesbadener Geſellſchaft alſo gut iſt wurden die
dem Verein angehörigen Gemeinderathsmitglieder erſucht beim
Magiſtrat anzufragen warum dieſe entgegenkommende Offerte
unberückſichtigt geblieben iſt Auch ſollen ſie dahin wirken daß
zunächſt dieſes Angebot in Erwägung gezogen wird bevor für
anderweitige Verſuchsanlagen Geldmittel bewilligt werden

Eiſenach 2 Mai Neues Krankenhaus Der Ge
meinderath bewilligte in ſeiner Sitzung 222,100 M zum Neu
bau eines Krankenhauſes

Jlmenan I Mai Selbſtmord Jm Ravenéhäuschen
auf der Sturmhaide wurde heute nachmittag 5 Uhr durch Kinder

die entfetzlichen Zuſtände in den axmen einem bei dem Todten auf
eter Tureck und ſtammt ansin den r hatte Nar

Be fand man noch einen Betrag
efundenen efe heißt derſelbe
ußland em Selbſtmörder

von über 100 M in bagarem Gelde vor
Rudolſtadt 1 Mai Generös hat ſich hler ein Hauptmann anläßlich des Todes des Fürſten et XXII n

Se rig Er ließ ſofort nach Eintreffen der Trauerkunde
ſeine Compagnie antreten kommandirte die Landeskinder von
Reuß ä L eine ganze Anzahl vor die Front und entließ
ſie mit Urlaub indem er aus der eigenen Tafche das
Reiſegeld nach Greiz zur Trauerfeier gewährte

V Gera 2 Mai Gründung einer ſtädtiſche
Sparkaſſe Stadt und Gemeinderath ſind neuerdings einig
geworden die Gründung einer ſtädtiſchen Sparkaſſe in
die Wege zu leiten Schon im Jahre 1882 wurde dieſer Plan
verfolgt doch das Fürſt Miniſterium verſagte damals ſeineEinwilligung zur Realiſirung deſſelben weil es der Anſicht
war daß die Fürſtliche Sparkaſſe für das vorhandene Bedürfniß
zum Sparen vollſtändig ausreichte Außerdem wollte das
Miniſterium ſicher keine Konkurrenz für ſein den Stagatskaſſen
ſehr nützliches Jnſtitut haben Auch gegenwärtig hat das
Miniſterium dieſelbe Anſicht

Helmſtedt 2 Mai Erſtickt Bei der Reviſion der
unterirdiſchen Strecken auf der Grube Karoline bei Offleben
wurden heute morgen zwei Bergleute durch böſe Gaſe betänbt
aufgefunden Es gelang den einen der unverheirathet iſt
wieder ins Leben zurückzurufen Der andere aber der Bexg
mann Seifert verſtarb er hinterläßt Frau und Kinder

Samerelen
Petereburg 2 Mai Hant loco Leinzaat loeo 114 116

Chemisohe Produkte
Loudoun 39 April Chileznlpotor ord 10 ah rat 10 h 4 M d

Wolle
Baumwolie

Baum wolle

R 2 Mal Ruhig Vppläand mlädl locoJ kg
Livarpool 2 AMai Baum wollte Umeasta 70900 davon

für Spekulation und Export 209 B Ruhig Brasilianer niedriger
Amerikan good ordinary Iieferungen Stetig Mai 5 Verkäuter

preis Afai Funi 59 Käuferpreis Juni Juli 55 do Jy Aug
5 Verkäuferpreis Ang Sept 4 do Sept Okt 453 Käufer
preis Okt Nov 4 do Nov Dez 4 VerkäuferpreiseDez Jan 429 4 do Jan Febr 47 426 d do

Manchester 2 Mai 22r Water Taylor 6,, 20r Water Leigh 7e
30r Water courante Qualität 73/, 30r Water bessere Qualität 8 32r
Mock courante Qualität 8 40r Mule Mayall 8142 40r Aledtio Wilkinson
9 32r Warpeops Lees 7 36 r Warpeops Rowland 8, 36r Warpeops
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124 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r46r 195
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Telchins Revolver
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Billigſte Bezugsquelle ſämmtl and
Waffen Munition u Jagdartikel
ver Reparaturen jeder Artſolid und preiswürdig a
Alte Waffen kaufe und nehme in

Zahlung an e

S solidesten Fabrikate in

Sacco Amrügen

S Röock Anzügen
S 6esellschafts

Vorſchriftsmäßig geaichte
Waagen Gewichke
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Paletots
Raglans
Ubeter

Gummi Mänteln
IHlavelocks eke
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Anzügen

Den g a r

75 3 S e 3 e a e Xe e So e eJ v mee e v S SS S W S ehe W S5 7 er c e e S Ss z cz S 3 5 JJe e

Durch eigene PFabrikation

e Michel
Falle a S

II III IV Etage Fahrstahlbenntzung
Zur gegenwärtigen Jahreszeit gestatte ich mir Sie auf mein neues

Special Haus für besseree
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ergebenst aufmerksam zu machen

Pornruk 598

verbunden mit den besten

Hiwrichtungen der Neuzeit

S in jeh in der lage Ier

vorragendes in Bezug auf e

vorzügliche Ausführung

selbst in billigster

Preislago zu

liefern

Ich impfe täglieh
Dr Joh Lehmann

Marict 17

Ioh impfe
im Monat Mai

mittwoehs Nachmitt von 5 hr
Dr Reinhard Lemiseh

Plitz Ableiter
Koſtenganuſchläge gratis

e

S eo e e Kon

13

Be

Reellſte Bezngsguelle i z
in genan geprüften

Taschen Vhren
Schweizerfabrik Katalog Auszug

Silber Remontoir ſolide 10 Mk
Silber Remontoir Goldr 12
Silber Remontoir prima
Neu Hochf Kaiſer Remtr
Silber Anker Nemtr
Silber Anker prima

do 1/2 Chronomeler14 krt gold Damen Remtr 36

Porto und zollfrei
Gottl Hoffmann ft Salon

Altes Gold und Silber kauftW Preusser Rathhausſtraße 12

4

4
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e en By h e4 Ungar Investitions Anleihe von 1888

4 Vngar Staats Disenbahn Silber Anleihe von 1889
werden zur Rückzahlung gekündigt und dagegen

b Vngar Staats HBentezum Kurſe von 961/2 bis 10 Na angeboten Ausführungen beſorgen koſtenfrei

ren e W eilnetoclsLeipzigerſtraße 12

Ernst Haassengier C0o e
IInIle a

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl, Transaktionen u A kür S

An u Verkauf v Effecten Discontirung guter
Wechsel Inkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr

I Hypotheken Verkehr
auf Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen

Die Beſitzer von Osligationen
der 42 o Ungar Staats Eisenbahn Anleihe in Gold v 1889

4 Dngar Staats Eisenbabn Anleibe in Silber 1889
4 Ungar Gold Investitions Anleibe

erim iben wir uns Jan die jetzt ſtattfindende Convertirung dieſer Werthe

durch Umtauſch in
49 steuerfreis Dngarische Staats Renten Anleihe in Kronen
unter S weis auf die in den Zeitungen publicirten Modalitäten aufmerkſam
zu machen

Wir bitten diejenigen Beſitzer der oben bezeichneten 41/26/0 Obligationen
welche auf den Umtauſch einzugehen begbſichtigen uns ihre Titres nebſt
Couponsbogen umgehend ſpäteſtens aber bis zum 7 Mai d Js zu
ſtellen zu wollen

Reinhold Steckner I F Lehmann
Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf o

Hermann Arnhbold Co Panl Com os

Fi Zhüte beste deutsehe Wiener n engl Fabrikato
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Martinsberg Bankgeschüäft FVernspr 453
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u Tricotagen
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ühjagnrs und Sommer Saison
Kattune Brokat Rips Blaudruck Batist CGrepe Zephir Gingham Prinzessnessol

empfehlt in grosser Auswahl von den billigsten bis au den feinsten
Leipziger Str 21

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Reinholch Grünbergg Leipziger Str 21
Mit 3 Belblätterm
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